
Unsere Kandidaten 
für Ubstadt

Tim  
Peter
16 Jahre, Schüler, 
Schülersprecher, ledig

Mein ganzes, wenn auch noch kurzes Leben bin ich in Ubstadt 
aufgewachsen. Momentan besuche ich ein Gymnasium in Bruch-
sal, an welchem ich auch Schülersprecher bin. Daher hab ich 
schon ein Stück weit Erfahrung mit Politik gemacht.
 
Mein Interesse für Politik entwickelte sich hauptsächlich im 
Zuge von Corona. Ich begann mich während der Lockdowns zu 
informieren und erkannte, dass selbst ich mich mit einbringen 
kann. Daher kam es sehr gelegen, dass man sich seit dieser Wahl-
periode auch mit 16 Jahren für den Gemeinderat aufstellen lassen 
kann. Ich möchte deshalb als junge Kraft frischen Wind in die 
Politik bringen und somit als Vermittler vor allem für die jüngeren 
Generationen dienen.

Meine Interessen fokussieren sich hauptsächlich auf Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit in allen drei Dimensionen. Wir haben 
kein Auto und ich fahre überall mit ÖPNV und Fahrrad hin, wes-
halb mich gerade eine Optimierung dieser zwei Verkehrsmittel 
sehr interessiert. In meiner Freizeit spiele ich Klavier, mache Sport 
und treffe mich so oft es geht mit Freunden. Durch meine Arbeit 
als Schülersprecher bin ich außerdem gut vernetzt mit anderen 
Schulen und vielen Jugendlichen. 
In Zukunft möchte ich mich im Gemeinderat für ein Miteinander 
für Alle einsetzen und so einen Beitrag zur Gesellschaft leisten.

Unsere  Kandidaten  und  
für Ubstadt - persönlich!

Alexander 
Olenberger
48 Jahre, Kraftfahrzeugmeister, 
verheiratet, zwei Kinder

Ich bin mit Ubstadt-Weiher seit 30 Jahren fest verbunden. Ub-
stadt ist eine lebendige Gemeinde, in der sich meine Familie und 
ich uns bestens aufgehoben fühlen.

Beruflich bin ich seit 27 Jahren  in einem Autohaus als Werkstatt-
meister tätig. Seit sieben Jahren bin ich Mitglied des Gesellenprü-
fungsausschusses für das Kraftfahrzeuggewerbe in Bruchsal.

Meine Ziele als Gemeinderat:
>	ausgeglichener Haushalt
>	Förderung von jungen Menschen
>	Förderung des Ehrenamtes in den Vereinen und karitativen 

Organisationen
>	klare mittel- und langfristige Ziele
>	Nachvollziehbarkeit der Entscheidungen von Gemeinderat  

und Verwaltung
>	 lebendig erhaltene Ortskerne in Ubstadt-Weiher

Kandidatinnen 

www.fwv-ubstadt-weiher.org
Für diese Wahlwerbung werden keine Steuermittel verbraucht!

Unsere Kandidaten für 
den Gemeinderat
Fähige Menschen für ein wichtiges Gremium

Wohnbezirk 
Ubstadt
v.l.n.r. 

Alexander Olenberger,  
Tim Peter, Lena Beißmann, 
Michael Koch, Beatrix Rapport, 
Günter Lehanka

Wohnbezirk 
Weiher
v.l.n.r. 

Stefan Hock, 
Lina Hock, 
Steffen Reiser, 
Dr. Thomas Neithardt

Wohnbezirk 
Stettfeld
v.l.n.r. 

Martina Keller, 
Dominik Martus,  
Ekkehard Eiche

www.fwv-ubstadt-weiher.org
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Wohnbezirk  
Zeutern
v.l.n.r. 

Tobias Stengel, 
Mario Geiß, 
Claudia Weigand, 
Désirée A. Mannek



Unsere Kandidaten und Kandidatinnen 
für Ubstadt  -  persönlich!

Michael  
Koch
61 Jahre, Diplom-Ökonom, 
Unternehmer, verheiratet, zwei 
Kinder, amtierender Gemeinderat

Beatrix  
Rapport
53 Jahre, Dozentin in der 
Erwachsenenbildung, verheiratet, 
zwei Kinder

Günter  
Lehanka
71 Jahre, Diplom-Ingenieur (FH), 
ledig, amtierender Gemeinderat

Wegen der SEW zog es uns 1990 nach Ubstadt. Seit 1996 selbstän-
dig bauten wir 1997 unser „Fabrikle“ im Gewerbegebiet Ubstadt. 
Mit Elektrotechnik und einer Werbeagentur bedienen wir Kunden 
im In- und Ausland. Auf unser zuverlässiges Team und viele Aus-
zeichnungen sind wir stolz. Wie auch darauf, dass wir Partner des 
Alfred-Delp-Schulzentrums sind und einige Vereine in ihrer wichtigen 
Arbeit unterstützen können.

Ehrenamtlich bin ich über den Gemeinderat und der Zweckverbands-
versammlung Wasserversorgung hinaus engagiert bei der IHK Karls-
ruhe in deren Vollversammlung und im Industrieausschuss sowie als 
Beirat der Sparkasse Kraichgau. Beim Lions Club Bruchsal bin ich 
aktives Mitglied. Ausgleich finde ich in der Familie, beim Lesen und 
beim Sport.

Im Gemeinderat möchte ich mich weiterhin dafür einsetzen, 
dass Entscheidungen und das Verwaltungshandeln transparent 
und für alle nachvollziehbar sind. Klarheit und Wahrheit sind die 
Grundvoraussetzungen des Haushalts. Wir brauchen klare mittel- 
und langfristige Ziele in unserer Gemeinde. Um diese zu erreichen, 
möchte ich weiterhin zukunftsfähige Lösungen mitgestalten, statt 
populäre Scheinantworten zu verfolgen, die in Sackgassen führen. 
Von mir dürfen Sie Mut und sachlich konstruktive Positionen 
erwarten, auf die Sie sich verlassen können. 

Ich bin in Ubstadt aufgewachsen und schon immer sehr in der 
Gemeinde verwurzelt. Nach meinem Studium an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung in Kehl arbeitete ich beim Kommunalen 
Versorgungsverband.
 
Nach der Geburt meines zweiten Kindes habe ich eine Ausbildung 
zur Lehrerin für Taiji und Qi Gong absolviert. Als Dozentin leite ich 
Seminare für verschiedene Träger der Erwachsenenbildung. 
Darüber hinaus arbeite ich als Körper- und Entspannungstherapeu-
tin im Städtischen Klinikum Karlsruhe in der Onkologie und auf der 
Palliativstation.
Ich bin nicht nur in beruflicher Hinsicht gerne im Kontakt mit 
Menschen. Seit vielen Jahren engagiere ich mich ehrenamtlich in 
verschiedenen Vereinen und Initiativen. Als Posaunistin bin ich seit 
meiner Jugend beim Musikverein Ubstadt aktiv. Beim Bildungswerk 
Ubstadt/Stettfeld/Zeutern bringe ich mich in der Kursleitung und in 
der allgemeinen Organisation ein.

Als Gemeinderätin möchte ich einen Beitrag zur Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde leisten. Nicht nur die Gestaltung des jeweiligen 
Ortsbildes der vier Teilgemeinden liegt mir am Herzen, sondern 
auch die Förderung und Unterstützung von Familien und Vereinen. 
Die Berücksichtigung von Bürgerinteressen sowie von Natur- und 
Umweltschutz erachte ich bei politischen Entscheidungen als sehr 
wichtig.

In Ubstadt geboren und aufgewachsen, bin ich mit der Gemein-
de Ubstadt-Weiher sehr verbunden. Ubstadt-Weiher ist eine 
attraktive und lebendige Gemeinde und soll es weiterhin bleiben. 
Beruflich war ich in einem großen Industriebetrieb tätig. In dem 
Unternehmen habe ich verschiedene Führungsfunktionen wahr-
genommen. Meine große Leidenschaft ist die Musik. Seit dem 10. 
Lebensjahr musiziere ich beim Musikverein „Echo“ Ubstadt und 
seit vielen Jahren fungiere ich auch als 1. Vorsitzender. Ehrenamt-
lich bin ich seit 2014 auch als Gemeinderat engagiert.

Auf kommunaler Ebene ist man nah an den Themen und Men-
schen. Hier möchte ich mich weiter mit meinen Erfahrungen und 
Ideen einbringen. Wichtig sind mir:
>	Schaffung von Wohnraum für alle die in Ubstadt-Weiher blei-

ben wollen oder sich hier niederlassen möchten.
>	ein familienfreundlicher Wohnort und bedarfsgerechte Betreu-

ungsangebote für Kinder und Senioren.
>	die Unterstützung der Vereine aus Ubstadt-Weiher, Ihrer Jugend 

und die Förderung der Zusammenarbeit unter den Vereinen.
>	eine kontinuierliche Weiterentwicklung des Natur- und Umwelt-

schutzes und Einsatz von umweltschonenden Technologien.
>	die Ortsteile und deren Kerne attraktiv machen und Raum für 

Begegnungen schaffen.
>	die Wirtschaft unterstützen und attraktiv sein für Neuansiedlungen.
>	eine offene Kommunikation und Transparenz in den Entscheidungen.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.fwv-ubstadt-weiher.org – ein Klick voraus!

Lena  
Beißmann
26 Jahre jung,  
Industriefachwirtin, ledig

Aufgewachsen im schönen Ubstadt, bin ich stolz darauf, Teil die-
ser Gemeinde zu sein. Beruflich bin ich als Industriefachwirtin in 
einem intern. Unternehmen in Heidelberg tätig. Hier trage ich die 
Verantwortung für Exportgeschäfte in die EU sowie in Drittländer. 
Den Ausgleich finde ich in meiner Freizeit im Sport und in Reisen, 
denn ich liebe es Neues kennenzulernen. 

In unserer Gemeinde will ich mich gerne engagieren und ein-
bringen. Eine offene und transparente Gemeindepolitik ist mir 
besonders wichtig. Mein Ziel ist es, die Attraktivität für neue 
Unternehmen zu steigern und dadurch mehr Arbeitsplätze zu 
schaffen. Die Attraktivität für Familien soll durch modernisierte 
Einrichtungen und Freizeitangebote gesteigert werden. Wichtig 
sind mir bezahlbarer Wohnraum für Alle, sowie eine verant-
wortungsvolle Energie- und Wasserversorgung. Es gibt immer 
Potential nach oben!

Handlungsbedarf für die Weiterentwicklung sehe ich überall in 
den o.g. Bereichen. Ich bin jung und aufgeschlossen und setze 
mich für ein lebendiges und vielfältiges Gemeindeleben ein. Für 
eine zukunftsorientierte und verantwortungsvolle Politik!

Sprich mich gerne an, ich bin für eine offene Kommunikation.
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